
Vorwort

In der Mitte dieses Bandes steht Notker Balbulus von St. Gallen (XI und XII) – pace
Walahfrid (IX), Iohannes Scottus Eriugena (X), und Waltharius (XIV). Bisher un-
veröffentlicht sind sechs der 21 Artikel, die übrigen sind revidiert und auch erweitert
(XVI). Der Anlaß für den provenzalisch-deutschen Text (XIX) war ein vergessener
Staufer-Gedenktag des Jahres 2018, der für die lateinische Appendix ist p. 300 ge-
nannt.

Möge das Buch dazu beitragen, daß die Mittellateinische Philologie die Posi-
tion, die sie von 1957 bis 1987 gewinnen konnte, – nicht ohne den Rückenwind an-
derer mediävistischer Fächer, besonders wirksam vonseiten der Romanistik –, auch
jenseits von Spitzer, Curtius, Auerbach und Hugo Friedrich zu halten vermag.

W.B.
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